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STEINWEG. Auf dem „Balkon der Stadt“
waren Wetter und Stimmung einfach
unschlagbar. Viele hundert Besucher
zelebrierten in der Dreifaltkeitsberg-
kirche und im Umfeld das traditionel-
le Bergfest. Um eine abwechslungsrei-
che Feier zu stemmen, hatten zahlrei-
che Vereine tatkräftig mit angepackt
und ihre Kreativität walten lassen. Er-
öffnet wurde das Fest mit einem Got-
tesdienst, den Pfarrer Nikolaus Grüner
zelebrierte. Die musikalische Umrah-
mung gestaltete der Orchesterverein
Regensburg-Steinweg, der auch beim
Hoffest aufspielte.

Die üppigen Bäume spendeten un-
ter der permanent scheinenden Sonne
ausreichend Schatten, so dass sich der
Festbesuch trotz der Wärne als ange-
nehm erwies. Zeitweise füllten sich
die Reihen an den Biertischen bis auf
den letzten Platz. Um den Ausschank
kümmerte sich die Kolpingsfamilie
Steinweg, die nicht nur frisch gezapf-
tes Spital-Bier servierte, sondern auch
Wein und Met sowie selbst gemachte
Waffeln imAngebot hatte.

Die fleißigen Damen vom Frauen-
bund indes hatten 50 Kuchen und Tor-
ten gebacken, um die Gaumenfreuden

der Gäste zu stillen. Abgerundet wur-
de das kulinarische Angebot durch Sa-
late und Grillspezialitäten, die von den
Mitgliedern des Pfadfinderstamm Hl.
Dreifaltigkeit serviert wurden.

Viel Spaß für die Kleinen

Die Pfadfinder waren es auch, die das
Kinderprogramm gestalteten. So
konnten sich die kleinen Gäste auf der
Rollenrutsche, beim Dosenwerfen und
anderen Spielen vergnügen. Als später
Chorleiter Joseph Wasswa hinzustieß,
trommelte er mit den kleinen Gästen

um die Wette. Auf diese Weise mach-
ten die Kinder Bekanntschaft mit der
wohl berühmtesten afrikanischen
Trommel, der Djembe. Bei der Gele-
genheit stellte Joseph Wasswa seinen
„Förderverein für Musik und Kultur
Uganda“ vor.

Andere Besucher versuchten der-
weil ihr Losglück. Tombola-Organisa-
torin Irene Gallo hatte insgesamt 4000
Lose im Topf, als Hauptgewinnwinkte
ein nagelneues Fahrrad vom Zweirad-
händler Ehrl. Ein goldenes Händchen
bewies hier die 26-jährigeMichaela Lo-

renz, die am Sonntag das sportliche
Vehikel mit nach Hause nehmen
konnte.

Pfarrheim soll saniert werden

Der Pfarrgemeinderat zeigte ebenfalls
Einsatz und sammelte den ganzen Tag
über fleißig Spenden für die angepeilte
Sanierung des Pfarrheims. Unter ande-
rem soll die Decke isoliert werden, fer-
ner will die Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit
neue Rollos und Vorhänge sowie ei-
nen Teppich für den Mutter-Kind-
Raum anschaffen.

FREIZEITTraumwetter prägte
das Dreifaltigkeitsbergfest
der Pfarrei Steinweg. Der Or-
chesterverein spielte uner-
müdlich und Kinder trom-
melten um dieWette.
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VON DANIEL STEFFEN, MZ

Hunderte feiern auf „Balkonder Stadt“
Der Orchesterverein gestaltete nicht nur den Gottesdienst in der Bergkirche, sondern spielte auch den ganzen Nachmittag für die Besucher. Fotos: Steffen

Der Steinweger Chorleiter Joseph Wasswa brachte Kindern das Spielen auf af-
rikanischen Trommeln bei.

Losglück: Michaela Lorenz (r.) hat den
Hauptpreis – ein Fahrrad – gewonnen.
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➤ Im vergangenen Jahr feierte die Pfar-
rei Hl. Dreifaltigkeit das 300-jährige Be-
stehen ihrer Bergkirche, die am 28. Juli
1715 eingeweiht wurde.
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DIE KIRCHE HL. DREIFALTIGKEIT

➤ Die Kirche war auf Initiative des Bier-
brauersMichael Schlecht als Pestgelöb-
niskirche konzipiert worden und hatte
über 200 Jahre lang nur einen Turm.

➤ Die zwei Westtürme sind erst 1933,
im Zuge der Kirchenerweiterung, ent-
standen. Die Vorhalle im byzantinischen
Stil datiert auf das Jahr 1839. (mds)
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KURZ NOTIERT

Keilberger CSU
versammelt sich
KEILBERG. Für den 31.Mai 2016 lädt der
Keilberger CSU-OrtsvorsitzendeDr.
ArminGugau zur Jahresversammlung
ein. Die Veranstaltung findet im Sport-
heimKeilberg statt und beginnt um 19
Uhr. Neben demRechenschaftsbericht
des Ortsvorsitzenden stehen die Eh-
rung langjährigerMitglieder sowie die
Wahl der Delegierten und Ersatzdele-
gierten in die besondere Kreisvertre-
terversammlung auf dem Programm.
(mds)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bewegung und Musik
für Körper und Seele
KONRADSIEDLUNG.Heute Abend um
19.30 Uhr (nach derMaiandacht) ver-
anstaltet die Pfarrei St. Konrad eine
entspannende Stunde im Pfarrsaal
(Meraner Straße 2). Unter der ehren-
amtlichen Leitung von ChristianHerr-
mann, Schulrat imKirchendienst,
kannman beim „meditativen Tanz“
die Hetze des Alltags hinter sich lassen
und in der Gruppemit einfachen
Schrittfolgen Bewegung undMusik
genießen. (mds)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gottesdienst für kleine
Kinder in St. Lukas
STADTNORDEN.Amkommenden Sonn-
tag um 10Uhr feiert die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde St. Lu-
kas ihrenMini-Gottesdienst. Eingela-
den sind Kinder bis zu sechs Jahren so-
wie deren Eltern. Das Vorbereitungs-
teamhat sich einen „kunterbunten
Gottesdienst“ zumThema „Verlorenes
Schaf“ überlegt. Der Gottesdienst wird
in der Kapelle der Lukaskirche (zwi-
schenHiltnerweg und Siebenbürgener
Straße) gefeiert. (mds)

SCHWABELWEIS. Elf Kinder der Pfarrei
St. Georg Schwabelweis empfingen die
Heilige Kommunion. Zum feierlichen
Gottesdienst, den Pfarrer Michael Al-
kofer mit Pater Fernando Diez Mateos
zelebrierte, zogen die vier Mädchen
und sieben Buben zur festlich ge-
schmückten Pfarrkirche. Begleitet
wurden sie von ihren Eltern sowie den
Ministranten. Musikalische gestalte-
ten die Messe Hermann Scheuerer-
Englisch (Gitarre), Matthias Nit-
schmann (Keyboard) sowie der Kir-
chenchor unter der Leitung von Elisa-
beth Fuchs. In seiner Predigt sagte
Pfarrer Alkofer in der voll besetzten
Pfarrkirche: „Jesus hat ein Herz für
Euch! Er kehrt heute zum ersten Mal
in Euren Herzen ein und will Euch ein
Leben lang nahe sein!“ Am Folgetag
unternahmen die Kinder einen Aus-
flug, der sie bei schönem Wetter in
den Churpfalzpark nach Loiblfing
führte. Zuvor hatten sie an einem Got-
tesdienst in Untertraubenbach teilge-
nommen. (mds)

ImGlauben
gestärkt
KOMMUNION Elf Kinder der
Pfarrei St. Georg feierten die
Gemeinschaftmit Christus.

Elf Kinder empfingen in St. Georg ihre
Kommunion. Foto: Pfarrei

STADTNORDEN. Der 113-jährige Traditi-
onsverein SGWalhalla hat seinen Vor-
sitzenden Erich Büchl im Amt bestä-
tigt. Bei der Delegiertenversammlung
erhielt auch die übrige Vorstandschaft,
die den Verein bereits die letzten Jahre
führte, das Vertrauen ausgesprochen.

Büchl bedankte für die Unterstüt-
zung der Mitglieder bei Sanierungs-
und Instandhaltungsarbeiten im Ge-
bäude und am Gelände. In den letzten
beiden Jahren wurden 1800 freiwillige
Arbeitsstunden geleistet. Selbstver-

ständlich sei dies in der jetzigen Zeit
nichtmehr.

Auch gesellschaftlich könne sich
die SG sehen lassen. Veranstaltungen
wie Silvester, Sonnwendfeuer, Preis-
schafkopfturnier würden dazu beitra-
gen, die Gemeinsamkeit im Vereinsle-
ben aufrecht zu erhalten. Ein Aushän-
geschild für den Verein seien die Ke-
geldamen der 1. Mannschaft. Trotz des
Abstiegs von der 1. in die 2. Bundesliga
sorgten sie immer für positive Schlag-
zeilen.

Das Wahlergebnis stellt sich wie
folgt dar: Vorsitzender Erich Büchl, 2.
Vorsitzender Fritz Binder, Schatzmeis-
ter Helmut Niklas, Schriftführerin
Dagmar Büchl, Mitgliederwesen
Brigitte Kammermeier, Hütten-
wart Jürgen Haselbeck, Jugend-
warte Angelika Seebauer und
Kathleen Englmann, Beisitzer
Hans Straller und Tanja
Übelacker, Revisoren
Herbert Ettle und Gün-
ther Zellmeier.

Als Blick in die Zukunft stellte
Erich Büchl den laufenden Hallenneu-
bau sowie die aktuellen Besprechun-

gen zum geplanten Hochwasser-
schutz vor. In diesem Zusammen-
hang lobte der Vorsitzende die
gute Zusammenarbeit mit der
Stadt Regensburg und demWas-
serwirtschaftsamt.

SGWalhalla setzt auf ihr bewährtes Führungsteam
VEREINE Bei denNeuwahlenwurde Erich Büchl als Vorsitzender bestätigt / Das größte Zukunftsprojekt ist der Hallenneubau

Erich Büchl ist weiterhin
Vorsitzender der SG
Walhalla. Foto: mds


